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Anlass: 

 Mitteilung der Verwal-
tung 

    

      
 Beantwortung von An-

fragen 
aus früheren Sitzungen  

 Beantwortung einer An-
frage  
nach § 4 der Geschäfts-
ordnung 

Stellungnahme zu ei-
nem 
Antrag nach § 3 der 
Geschäftsordnung 

 
 
 
Hundefreilaufflächen 
Anfrage der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen 
 
Es gibt häufig Konflikte in Parkanlagen zwischen Hundebesitzern und ihren Hunden auf 

der einen Seite und anderen Nutzern auf der anderen Seite, weil oft nicht klar ist, welcher 

Bereich jeweils zu nutzen ist. Dabei gibt es im Grundsatz klare Regelungen, die aber nicht 

bekannt sind. Wir GRÜNE haben beiden Seiten Rechnung getragen. Hunde in der Stadt 

brauchen Freilauf, Menschen brauchen GRÜN(e).  

Kennzeichnungen sind erforderlich, aber solche, die motivieren, wie es in verschiedenen 

Kommunen der Fall ist. Preußischer Kommandoton hilft da wenig bis nix.  

Wir fragen die Verwaltung:  

1. Wann werden in Nippes die Kennzeichnungen angebracht?  

2. Welche Texte werden aufgebracht?  

3. Werden in Nippes unsere Anregungen einer „freundlichen“ Beschilderung umgesetzt?  

 
 
Antwort der Verwaltung: 



 2
zu 1. Der Beschaffungsvorgang wurde bereits eingeleitet. Mit der Beschilderung aller 87 

Hundefreilaufflächen im Stadtgebiet Köln soll noch vor den Sommerferien begonnen 

werden.  

zu 2. Neben einem Lageplan der jeweiligen Hundefreilauffläche wird außer einem Hin-

weis auf die nächstgelegene Hundefreilauffläche der in der Anlage aufgeführte Text 

erscheinen, der mit dem Amt für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie dem Amt 

für öffentliche Ordnung abgestimmt wurde. 

zu 3. Die Anregungen der Bezirksvertreter für eine „freundliche“ Beschriftung wurden von 

der Verwaltung umgesetzt.  

 
 
  
 


